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Sandra-Anne Göbelbecker

Von: FrauenLandsGemeinde Aargau <newsletter@frauenlandsgemeinde.ch>
Gesendet: Freitag, 22. Februar 2013 12:59
An: blueelve@ppmcc.ch
Betreff: 64. Newsletter von frauenaargau, Februar 2013

   
    Themen: 
 
    1.  frauenaargau: Tagung 2013 MedienMacht -FrauenBild / neue Webseite  
    2.  Stelleninserat: Fachstelle Frauen, Männer, Gender der Ref. Landeskirche 
Aargau 
    3.  Abstimmung vom 3. März über den Verfassungsartikel zur Familienpolitik 
    4.  Equal Pay Day 7. März: Aktionstag gegen Lohndiskriminierung der Frauen   
    5.  Anlässe zum Tag der Frau am 8. März 
    6.  Tagung zu Frauenquoten 
    7.  spiritueller Anlass 
    8.  verschiedene Anlässe 
___________________________________________________________________    
  
    1. Tagung 2013 von frauenaargau (ehem. FrauenLandsGemeinde Aargau) 
  
     Das Programm für dir Tagung von Samstag, 25. Mai 2013 ist frisch gedruckt.  
     Thema: MedienMacht - FrauenBild 
     Impulsreferentin ist Regula Stämpfli. An der Podiumsdiskussion  
     wirken mit: Nicole Althaus, Chefredaktorin von "wir eltern" und Autorin Macho-Mamas,  
     Stella Jegher, Kommunikationsbeauftragte von Amnesty International Schweiz und  
     Sandra-Stella Triebl, Inhaberin Ladies Drive und Stiftungsrätin Terre des Hommes 
     
     Programm 
     mehr zur Tagung 
     Reservieren Sie sich einen Platz! Anmeldung 
  
     Ebenfalls ganz frisch ist die neue Webseite von frauenaargau. 
     www.frauenaargau.ch  
     Gerne nehmen wir Ideen für weitere Frauen des Monats entgegen. 
  
_____________________________________________________________________ 
  
    2. Stelleninserat für die Neubesetzung der Fachstelle Frauen, Männer, Gender  
        der Ref. Landeskirche Aargau 
  
    Leider verlässt uns die jetztige Stelleninhaberin, Irmelin Kradolfer. 
    Wir danken ihr herzlich für ihren engagierten Einsatz für Gleichstellung! 
  
    Stellenausschreibung für die Fachstelle Frauen, Männer, Gender (50%)  
__________________________________________________________________ 
  
    3. Abstimmung vom 3. März über den Verfassungsartikel zur Familienpolitik 
  
     Gehen Sie abstimmen!  
     Der vorgeschlagene Verfassungsartikel zur Familienpolitik 
     fördert eine bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Er ermöglicht Müttern 
     mehr Freiheit.    
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     Die gestrige Abstimmungsumfrage vom gfs zum Familienartikel ist alarmierend. 
     Der Anteil der Zustimmungen zum Verfassungsartikel hat abgenommen.  
     Es braucht noch einen Schlusseffort, damit er durchkommt.  
     Wir brauchen Ihre Unterstützung!!  
     Medienmitteilung der Schweizerischen Frauenallianz, zu der die FDP-Frauen,  
     CVP-Frauen, SP-Frauen, BDP, Grüne, BPW und andere gehören. 
     Medienmitteilung der IG Gleichstellung des Kantons Aargau  
     und weitere Infos   
___________________________________________________________________ 
  
    4. Equal Pay Day 7. März, Aktionstag gegen Lohndiskriminierung der Frauen 
  
     Frauen müssen bis zum 7. März 2013 arbeiten, um den selben Lohn zu erhalten, 
     den Männer bereits am 31. Dezember 2012 auf dem Konto haben.  
     Am Equal Pay Day wird auf diesen Missstand hingewiesen und Lohngleichheit 
     gefordert. 
  
     Es gibt verschiedene Anlässe dazu in der ganzen Schweiz. 
     
     Hier zwei Podiumsdiskussionen: 
  
     Solothurn, Donnerstag 7. März im alten Spital, Türöffnung um 18.30 Uhr, Beginn um 
19.00 Uhr 
     Programm 
     Anmeldung bis 2. März 
  
     Bern: Wieviel ist eine Frau wert?  
     Wie ist die Lohngleichheit im Kt. Bern? 
     Dienstag, 26. Februar, Bar&Lounge Leichtsinn, Kornhausplatz 10 
     18.00 - 20.00 Uhr 
     Programm ; ohne Anmeldung 
  
     Alle Aktionen zum Equal Pay Day  
  
_____________________________________________________________________ 
  
    5. Anlässe zum Tag der Frau, 8. März 2013 
  
    ●    feMail-Vernissage 
          Aarau, Freitag, 8. März, Ref. Landeskirche, Stritengässli 10, 11 - 12 Uhr 
          Wie immer zum internationalen Tag der Frau am 8. März, findet die Vernissage 
der neuen 
          Ausgabe von feMail, den News für Frauen in der Kirche, statt. Das Thema der 18. 
Ausgabe 
          ist "Leidenschaft und Mitgefühl" und beschäftigt sich mit der Befreiungstheologie in 
Asien. 
          An der Vernissage begegnen wir Lee Nan Hee und Kang Hee Soo vom 
Koreanischen 
          Theologinnenverband.  
          Englischkenntnisse von Vorteil, Spontanübersetzungen werden angeboten. 
          ohne Anmeldung 
          feMail-Ausgabe  
  
     ●   Dok-Film "Virgin Tales" mit Podiumsdikussion und Apéro 
          Zürich, 8. März, Roter PapiersaaL, Sihlcity        
          18.00 Türöffnung, 18.30 Start Filmvorführung 
          20.30 Podiumsdiskussion, 21.15 Apéro 
    
          Der viel diskutierte und eindrückliche Dokumentarfilm 
          zur Bedeutung der Jungfräulichkeit geht dem Phänomen der Purity-Bewegung 
          auf den Grund. 
          Organisiert von der Zürcher Frauenzentrale 
          kostenlos; Kollekte 
          Programm 
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          Anmeldung bis 1. März 
  
 ________________________________________________________________ 
  
    6. Jahrestagung 2013 von NGO-Koordination post Beijing Schweiz 
  
        Quoten: Damit es endlich vorwärts geht... 
        Für Frauen in Kaderstellen in Wirtschaft und Politik 
        Bern, 23. März, 12.30 - 16.30 Uhr, Gemeindehaus Johannes, 
        Wylerstrasse 5 
        Beginn mit einem gemeinsames Mittagessen, zwei Referate und anschliessend 
        Diskussion auf Podium und im Plenum  
        Eintritt frei. Freiwilliger Beitrag 
        Einladung und Programm 
        Anmeldung bis 12. März 
  
_________________________________________________________________ 
  
    7.  spiritueller Anlass 
     
        Frauengottesdienst in Aarau 
        Sonntag, 10. März, Kath. Kirche, 18.00 Uhr 
_________________________________________________________________ 
  
   8.  verschiedene Anlässe 
  
   ●   Kinofilm 
  
       Dokufiction "Verliebte Feinde", nach dem gleichnamigen Buch 
       Der Film erzählt die Geschichte eines aussergewöhnlichen Schweizer Liebespaares:  
       Der katholische Intellektuelle Peter von Roten stammt aus dem Wallis,  
       die protestantische Frauenrechtlerin Iris von Roten vom Zürichsee. 
       Die Liebe führte diese zwei starken Persönlichkeiten zusammen –  
       ihre Ansprüche an ein gemeinsames Zusammenleben, das beiden Partnern  
       Selbständigkeit, Emanzipation und Selbstverwirklichung schaffen sollte, sind noch 
heute aktuell.  
       mehr zum Film und Vorschau 
       Baden, Kino Sterk, ab Do 21. Febr - Di 26., 20.30 Uhr, So 15.00 Uhr 
       Brugg, Kino Odeon, ab 28. Februar, 20.15 Uhr 
       schweizweit: www.movies.ch/de/film/verliebtefeinde/media_trailer_0.html 
  
   ●  am TV:  Dok-Film "Hüllen" 
       Dienstag, 5. März, 3sat, 22.25 – 23.35  
       Muslimische Frauen dreier Generationen im Spannungsfeld kultureller,  
       religiöser und politischer Überzeugungen in Deutschland.  
       Dabei geht es um Freiheiten, aber auch Isolation und Drohungen,  
       denen Musliminnen ausgesetzt sind, wenn sie sich  
       gegen (oder für) das Kopftuch entscheiden. 
       Von Maria Müller, Schweiz 2010 
  
   ●  E-Mail, Facebook, Smartphone – Nervt die dauernde Erreichbarkeit? 
       FOKA-Forum (Forum Kaufmännischer Berufsfrauen Schweiz) 
       Wildegg AG, Mittwoch, 13. März, Hotel Aarehof, Bahnhofstrasse 5 
       20.00 Uhr Vortrag 
       Gäste auch ohne Anmeldung willkommen! 
       Kosten Fr. 20.- 
       mehr dazu 
  
   ●  NEFU (Netzwerk für Einfrauunternehmerinnen) an der MUBA 
       Zum 20 jährigen Jubiläum von NEFU präsentieren sich vom 22. 02. - 03.03.  
       täglich wechselnde NEFU-Ausstellerinnen an der MUBA.  
       Standort:  
       Muba-Sektor "Lebensbalance"(Gesellschaft, Soziales, Politik) - Halle 2.1, Stand H51 
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       Am Sonntag, 24. Februar 2013, trifft sich NEFU-Aargau von 13.30 – 16.00 Uhr  
       bei der Medienplattform Halle 2.1 und Stand H51 mit halbstündigem Podium um 
13.30 Uhr 
       zum Thema: „Frauennetzwerke bauen auf Kooperation" und zum Austausch 
       Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen! 
       Mehr dazu: www.nefu.ch   
  
  
●     So viel Sex!? Bedeutung der Sexualisierung im Alltag von Jugendlichen 
       Liestal, 13. März, 19.30 Uhr, Museum.BL, Zeughausplatz 28  
       Fünf Minuten zu Fuss vom Bahnhof Liestal  
       Inputreferat, Podiumsdiskussion und Tischdiskussion: 
       Der Alltag von Jugendlichen wird durch ihren unbefangenen Umgang mit den  
       neuen Medien, durch Werbung, Internet und Fernsehen besonders von nackter Haut 
       und Sex geprägt. 
       Welche Auswirkungen haben diese Bilder auf die Geschlechterrollen? 
       Wie wirkt sich diese Sexualisierung des Alltags auf den Prozess der 
Identitätsbildung 
       von jungen Menschen aus? Wie können Eltern, Lehrpersonen und andere  
       Erziehungsbeteiligte Jugendliche in diesem Prozess begleiten? 
       Diese Fragen diskutieren Expertinnen und Experten aus Jugendarbeit und  
       Elternbildung, Sexualpädagogik und Wissenschaft mit dem interessierten Publikum. 
  
       Eintritt frei. Anschliessend Apéro 
       Programm  
  
  
   ●  Die Zyklus-Show im Kt. Aargau 
       Mädchen in die Pubertät begleiten 
      „Nur was ich schätze, kann ich schützen“  
       Das sexualpädagogische Präventionsprojekt  
       Im Tagesworkshop „Die Zyklus-Show“ werden die 10-12 jährige Mädchen behutsam 
in  
       die Pubertät begleitet. Altersgerecht, mit viel Material, Spielen und Musik lernen sie 
die  
       körperlichen und seelischen Veränderungen kennen und verstehen.  
       Die Eltern werden an einem Vortragsabend im Voraus auf besondere Art mit den 
       faszinierenden Vorgängen im Körper der Frau vertraut gemacht. 
       Aarau:      Mädchen-Workshop: 09.03.2013 von 10:00 - 17:00 
                       Elternvortrag: 08.03.2013 19:30 - 21:00 
       Lenzburg: Mädchen-Workshop:  25.05.2013 von 10:00 - 17:00 
                       Elternvortrag: 24.05.2013, 19:30 - 21:00 
       Kosten: 120.- pro Mädchen, inkl. Elternvortrag 
       Mehr Infos und Anmeldung  
_______________________________________________________________: 
  
   für frauenaargau 
   Amanda Sager-Lenherr 
   www.frauenaargau.ch  
  
   Wer unsere Post nicht mehr möchte, bitte einfach dieses Mail retournieren mit dem 
Vermerk „löschen“. 
  
  Hinweis: Wenn Sie die Links in diesem Mail aktiviert und die Darstellung in einer 
schönen Form  
  wünschen, sollte dieses Mail im HTML-Format gelesen werden. 
  
    
 
  


